
Spenden-Bestätigung
siehe Rückseite

Überweisung/Zahlschein

Datum, Unterschrift

Name und Sitz des überweisenden Kreditinstituts Bankleitzahl

Den Vordruck bitte nicht 
beschädigen, knicken,
bestempeln oder beschmutzen.
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Begünstigter: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen)

Konto-Nr. des Begünstigten

EUR

Bankleitzahl

Spendennummer oder Name des Spenders: (max. 27 Stellen)

PLZ und Straße des Spenders: (max. 27 Stellen)

ggf. Stichwort

Kontoinhaber/Einzahler: Name, Vorname/Firma, Ort: (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)

Konto-Nr. des Kontoinhabers

19

Konto-Nr. des Auftraggebers

Beleg/Quittung für den Auftraggeber
Begünstigter

Jüdischer Nationalfonds e.V.

Konto-Nr. bei

Betrag

Auftraggeber/ Einzahler

Verwendungszweck

Abzugsfähige Spende
Bestätigung zur Vorlage beim Finanzamt

(Quittung des Kreditinstituts bei Bareinzahlung)

Judischer Nationalfonds e.V.¨

Betrag: Euro, Cent

Am vergangenen Wochenende sind im Carmelgebirge und rund um Haifa bei den schwersten Waldbränden 
in der Geschichte Israels 41 Menschen ums Leben gekommen. Auch sind etwa 5.000 Hektar Waldflächen, 
das sind geschätzte 5 Millionen Bäume, verbrannt. Zahlreiche Vogelarten, Säugetiere und Reptilien sind in dem 
verwüsteten Lebensraum existenziell gefährdet.

Israels älteste und größte Umweltorganisation, der Jüdische Nationalfonds e.V. (JNF-KKL), steht nun vor der 
schweren Aufgabe, dieses ehemals lebendige Ökosystem wieder herzustellen.
Die Beseitigung verbrannten Materials, der Erosionsschutz und vor allem die Wiederaufforstung sind in diesem 
Umfang gewaltige Herausforderungen. Daher ist Israel jetzt dringender denn je auf Ihre Unterstützung durch 
eine Spende an den JNF-KKL angewiesen, damit dieses grüne, ökologisch wichtige Herz Israels bald wieder 
schlagen kann.
Vielen Dank!

Dr. Schaul Chorev
Hauptdelegierter des KKL-Jerusalem für Deutschland

Liebe Leser der Jüdischen Allgemeinen Zeitung!
Bitte helfen Sie Israel 

nach den schlimmsten Waldbränden in seiner Geschichte
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Waldbrand Haifa JA



Zuwendungsbestätigung für eine 
Geldzuwendung

Bis € 200,- gilt die umseitige Quittung als
Zuwendungsbestätigung für Ihre Spende. Bei
Barzahlung lassen Sie sich diese bitte vom
Kreditinstitut abstempeln. Für Spenden über
€ 200,- übersenden wir eine Bestätigung zu
Beginn des folgenden Jahres oder auf beson-
deren Wunsch sofort, wenn Sie uns Ihre voll-
ständige Adresse mitteilen.

Der Jüdische Nationalfonds e.V. ist wegen
Förderung gemeinnütziger Zwecke als
gemeinnützig anerkannt und nach dem 
letzten zugestellten Freistellungsbescheid
des Finanzamtes Düsseldorf-Altstadt, Steuer-
nummer 103/5924/0394, vom 24.3.2010 
für das Jahr 2008 nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG
von der Körperschaftsteuer befreit. Wir
bestätigen, dass die Zuwendung nur zur 
Förderung der als besonders förderungswür-
dig anerkannten gemeinnützigen Zwecke im
Sinne des § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 13, 15 und
04 AO verwendet wird.

Jüdischer Nationalfonds e.V.
(Keren Kayemeth LeIsrael)

Ja, ich möchte die Arbeit des Jüdischen Nationalfonds e.V. regelmäßig unterstützen

Kontonummer

Bankleitzahl

Kreditinstitut

Kontoinhaber

Straße

PLZ Wohnort

Meine Spenden sollen verwendet werden für:

� Wald der deutschen Länder

� Wasserprojekte

� Wiederaufforstung Galiläa

� Sonstige:  

Datum Unterschrift

mit einem Spendenbetrag in Höhe von EUR ,

den Sie bis auf Widerruf bitte

per Lastschrift von meinem Konto einziehen möchten:

Jüdischer Nationalfonds e.V.
- Buchhaltung -
Liebigstr. 24

60323 Frankfurt

Hohenzollerndamm 196
10717 Berlin

Tel. (030) 8 83 43 60
Fax (030) 8 83 68 81

SEB AG BLZ 500 101 11
Kto.-Nr. 100 500 7070

Kaiserstraße 28
40479 Düsseldorf

Tel. (0211) 4 91 89-0
Fax (0211) 4 91 89-22

SEB AG BLZ 500 101 11
Kto.-Nr. 100 500 7040

Liebigstraße 24
60323 Frankfurt am Main

Tel. (069) 97 14 02-0
Fax (069) 97 14 02-25

SEB AG BLZ 500 101 11
Kto.-Nr. 100 500 7000

Internet: www.jnf-kkl.de

Luisenstraße 27
80333 München

Tel. (089) 59 44 82
Fax (089) 5 50 38 81

SEB AG BLZ 500 101 11
Kto.-Nr. 100 500 7080

� monatlich � vierteljährlich � halbjährlich

� jährlich � einmalig


